
Wallfahrt nach Heede
BILLERBECK.Am Mittwoch
(22. 5.) findet eine
Wallfahrt nach Heede,
dieses Mal mit Besuch
der KZ-Gedenkstätte Es-
terwegen, statt. Heede
ist bekannt durch seine
Geschichte und die be-

sondere Verehrung der
Mutter Gottes. Die Ab-
fahrt erfolgt um 7.10 Uhr
mit dem Bus ab der
Sparkasse Billerbeck. In-
teressierte können
sich bei J. Rölver, Tel.
4607, anmelden.

KÖB ist morgen geschlossen
BILLERBECK. Die Katholi-
sche Öffentliche Bü-
cherei (KÖB) hat am
morgigen Freitag ge-
schlossen. Am kommen-
den Sonntag ist die

KÖB im Pfarrheim wie-
der geöffnet. Von 10
bis 12.30 Uhr können In-
teressierte Bücher aus-
leihen oder Schmöker
wieder zurückgeben.

Billerbeck

DRK’ler geben zum Jubiläum einen aus

Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) feiert
Jubiläum und gibt einen aus. Am gest-
rigen Weltrotkreuztag hat sich der
DRK-Ortsverein an der landesweiten
Aktion „150 Jahre DRK“ beteiligt und
schenkte an die Reisenden am Bahnhof
– wie hier Karl-Heinz Hillmann (l.) an
den Zugführer – in den frühen Morgen-
stunden Kaffee aus. Durch die Aktion
soll auf die vielfältigen Dienstleistun-
gen aufmerksam gemacht werden, die

hier vor Ort ehrenamtlich von den Mit-
gliedern des DRK erbracht werden. Und
es sind noch weitere Aktionen anläss-
lich des Jubiläums in den nächsten
Wochen in Billerbeck geplant. Im Rah-
men des nächsten Kerzenschein-Sams-
tags sollen Besucher verköstigt werden.
Außerdem wird das Jugendrotkreuz
eine kostenlose Überprüfung von Ver-
bandskästen beim Wochenmarkt an-
bieten. Foto: sdi

Beratung zu Rentenarten
terbliebenenrenten), zum
Renteneintrittsalter, und zu
Rehabilitationsmaßnahmen
beantwortet. Die Beratung
findet von 8.30 bis 12.30 Uhr
sowie von 13.30 bis 15.30
Uhr statt. Mitzubringen ist
der Personalausweis. Eine
Vollmacht ist vorzulegen,
wenn die Auskunft für eine
andere Person erbeten wird.
Eine Terminabsprache für
den Sprechtag unter Angabe
der Versicherungsnummer
ist erforderlich. Anmeldun-
gen nimmt Ulla Hemkend-
reis (Stadt) unter Tel. 7358
entgegen.

BILLERBECK. Am Mittwoch
(22. 5.) haben Versicherte
der Deutschen Rentenversi-
cherung Gelegenheit, in der
Stadtverwaltung Billerbeck
(Verwaltungsgebäude II,
Kurze Str. 2 a, Zimmer-Nr. 2)
einen kostenlosen Bera-
tungsdienst in Anspruch zu
nehmen. In wenigen Minu-
ten kann der Besucher sein
Versicherungskonto auf
Vollständigkeit überprüfen
lassen. Außerdem werden
Fragen zu den verschiede-
nen Rentenarten (vorgezo-
gene Altersrenten, Erwerbs-
minderungsrenten und Hin-

Für Pfingstlager anmelden
Die Kosten belaufen sich für
KJG-Mitglieder auf 25 Euro,
für Nicht-Mitglieder auf 30
Euro. Bis zum kommenden
Freitag können sich Interes-
sierte für das traditionelle
Pfingstlager, bei dem auch
die Verteidigung der KJG-
Fahne auf dem Programm
steht, noch anmelden. An-
meldungen gibt es auf der
Internetseite der KJG zum
Herunterladen sowie im
Pfarrheim und in den orts-
ansässigen Banken.

| www.kjg-billerbeck.de

BILLERBECK. Über das Pfingst-
wochenende veranstaltet die
KJG das große Pfingstlager
vom 17. bis zum 20. Mai.
Nach dem Reisesegen geht es
gegen 15 Uhr am Pfarrheim
mit dem Fahrrad ab ins
Abenteuer. Spannende La-
gerfeuerabende, Nachtwan-
derungen und viele ab-
wechslungsreiche Spiele
warten auf die Teilnehmer.
Für das Pfingstlager der KJG
sind noch Plätze frei. Mitma-
chen können Kinder und Ju-
gendliche ab acht Jahren.

BILLERBECK. „Wasserratten“
aufgepasst: Heute öffnet
das Freibad und die Bade-
saison in der „Perle der
Baumberge“ startet damit.
Ab 10 Uhr werden die Pfor-
ten für Badegäste geöffnet.
Das Freibad ist zu folgen-
den Öffnungszeiten offen:
Montag bis Freitag von 14
bis 20 Uhr, samstags, sonn-

tags und feiertags von 10
bis 20 Uhr. Der Einlass er-
folgt bis spätestens 19.30
Uhr. Für die Sommerferien
gelten andere Öffnungszei-
ten: montags von 12 bis 20
Uhr, dienstags bis sonntags
von 10 bis 20 Uhr. Auch
hier erfolgt der Einlass spä-
testens bis 19.30 Uhr.

| www.billerbeck.de

Freibad öffnet heute seine
Tore für Badegäste

Edelstahlseil vom Steg gestohlen
Diebstahl im Berkel-Quellgebiet: Nachdem die Pfosten
des Stegs durch Vandalisten kaputt getreten und diese
vom Verein für Interkulturelle Begegnungsprojekte
(IBP) wieder neu hergerichtet wurden, ist nun ein
sechs Meter langes Edelstahlseil gestohlen worden.
Dies teilte die Stadt Billerbeck gestern mit. Das Edel-
stahlseil war entlang der Steg-Pfosten gespannt. „Das
hat jemand ganz säuberlich mit Werkzeug abge-
schraubt und geklaut“, sagt Jürgen Erfmann (Stadt),
der sehr verärgert darüber ist und bereits Anzeige bei
der Polizei erstattet hat. Den Schaden schätzt er auf
circa 250 Euro. Wer etwas gesehen hat oder Hinweise
liefern kann, kann sich bei der Stadt werktags unter
Tel. 7332 oder beim Bezirksdienst der Polizei unter Tel.
4481 melden. Foto: sdi

Verbundenheit aller Christen stärken
Ökumenischer Gottesdienst an Pfingstmontag (20. 5.) am Ludgerusbrunnen

BILLERBECK. Gott führt uns
hinaus ins Weite“ – dieses
Wort aus dem Psalm 18 ist
der Leitgedanke für den
ökumenischen Gottesdienst,
den die evangelische und die
katholische Kirchengemein-
de in Billerbeck am Pfingst-
montag (20. 5.) gemeinsam
feiern wollen, und zwar um
10.30 Uhr am Ludgerus-
brunnen.

Am Pfingstfest feiern die
Christen, dass der Heilige
Geist, die Kraft Gottes, sie er-

füllen und begeistern kann,
heißt es in einer Pressemit-
teilung. Mit drei biblischen
Impulsen werden die Teil-
nehmer im ökumenischen
Gottesdienst daran denken,
wie Gott Menschen auf sei-
nen Weg ruft. Gleichzeitig
soll in diesem gemeinsamen
Gottesdienst auch die Ver-
bundenheit aller Christen in
Billerbeck bewusst gemacht,
gestärkt und gefördert wer-
den.

Bei schlechtem Wetter

wird der Gottesdienst im
Evangelischen Kirchenzen-
trum „Vom Guten Hirten“
stattfinden. Im Anschluss
daran soll es die Möglichkeit
zur Begegnung und zum ge-
meinsamen Essen geben.
Getränke werden von den
Organisatoren angeboten.
Die Teilnehmer selbst wer-
den gebeten, Kleinigkeiten
zum Essen als „Fingerfood“
mitzubringen, die dann
auch mit anderen geteilt
werden können.

Die Kollekte im Gottes-
dienst und auch der Erlös
der Spenden für die Geträn-
ke kommt einer Billerbecker
Flüchtlingsinitiative zu
Gute, die Menschen unter-
stützt, die von einer Ab-
schiebung bedroht sind.

Die Messfeiern der Katho-
lischen Kirchengemeinde
am Pfingstmontag werden
um 7 Uhr in St. Johann und
um 10 Uhr im Ludgerus-Stift
sein. Die sonst übliche Messe
um 10 Uhr im Dom entfällt.

Preisgekröntes Duo in der Kolvenburg
BILLERBECK. Es ist ein Tref-
fen der Generationen,
das Fachleute und Publi-
kum gleichermaßen
überzeugt: Für ihr Album
„Don’t Explain – Live
in Concert“ erhielten
Heinz Sauer und Mi-
chael Wollny den begehr-
ten Preis der deut-
schenSchallplattenkritik.
Der seit den 1960er
Jahren wegweisende
deutsche Saxophonist
Sauer und Pianist Woll-
ny, der zu den ganz

großen Entdeckungen
des jungen deutschen
Jazz gerechnet wird, er-
gänzen sich perfekt
und sind am kommen-
den Samstag ab 20 Uhr
in der Kolvenburg zu er-
leben. Der Eintritts-
preis für das Konzert be-
trägt 18 Euro, ermäßigt
für Schüler zehn Euro.
Die Kartenbestellun-
gen sind unter Tel.
02543/1540 oder über
das Internet möglich.

| www.adticket.de

Von Stephanie Dircks

BILLERBECK. Die erste Ver-
weilzone für Besucher des
Alten Friedhofs ist fertig. Al-
fons Krause (Stadt), die bei-
den Bauhof-Mitarbeiter Da-
niel Hommel und Matthias
Wermelt sowie Dr. Alfred
Knierim (Bürgerstiftung),
Bürgermeisterin Marion
Dirks und Wolfgang Suwe-
lack, der das Projekt unter-
stützt, haben gestern im
Rahmen eines Pressetermins
schon mal „Probe gesessen“.
Und? „Das ist richtig schön
geworden“, betonte Wolf-
gang Suwelack. Und sogar
barrierefrei ist der kleine
Platz in der Nähe des Hoch-

kreuzes. „Ohne Probleme
kann auch mit dem Roll-
stuhl dieser Bereich befah-
ren werden“, so Dr. Alfred
Knierim, vom Vorstand der
Bürgerstiftung Billerbeck,
die sich die Gestaltung der
Verweilzonen auf die Fahne
geschrieben hat.

Zwei Bänke laden auf ei-
ner kleinen gestalteten Flä-
che die Besucher dazu ein,
innezuhalten oder ins Ge-
spräch zu kommen. Schließ-
lich soll ein Friedhof auch
ein Ort der Begegnung sein.
Und auch die Pietá – das ist
in der bildenden Kunst die
Darstellung Marias als
Schmerzensmutter mit dem
Leichnam des vom Kreuz

abgenommenen Jesus
Christus – der Familie Suwe-
lack hat ihren Platz direkt an
der neuen Verweilzone ge-
funden. Sie hat früher das
Grab des Vaters von Wolf-
gang Suwelack geschmückt.
17 Jahre lang war das Kunst-
werk dann in der Einseg-
nungshalle untergebracht.
„Ich wollte es gerne für den
Alten Friedhof zur Verfü-
gung stellen“, sagt er. Nur
der passende Platz habe ein-
fach gefehlt.

Mit der Errichtung der ers-
ten Verweilzone ist ein wei-
terer Mosaikstein im Rah-
men des großen Projekts zur
Aufwertung des Friedhofs
gesetzt worden. Ein Arbeits-

kreis hat Ideen gesammelt
und Vorschläge formuliert.
„Dazu gehörte auch der
Wunsch, dass die Abfallei-
mer eingegrünt werden sol-
len“, sagte Bürgermeisterin
Marion Dirks. „Auch das ist
bereits erfolgt.“ Außerdem
sind vier weitere Verweilzo-
nen geplant, und zwar vor
der Einsegnungshalle, am
Hilgenesch-Eingang, im hin-
teren Friedhofs-Bereich zur
Straße „Am Brunnenbach“
sowie zwischen Hauptgang
und Hochkreuz. „Mit der Un-
terstützung von Wolfgang
Suwelack können wir dem-
nächst sogar die zweite Ver-
weilzone errichten“, infor-
mierte Knierim. Errichtet

haben die Verweilzone Da-
niel Hommel und Matthias
Wermelt, Mitarbeiter des
städtischen Bauhofs. „Aber
Bürger, die selbst mit anpa-
cken möchten, sind auch je-
derzeit willkommen“, so Al-
fons Krause von der Stadt
Billerbeck.
7Wer für die weiteren ge-

planten Verweilzonen auf
dem Alten Friedhof etwas an
die Bürgerstiftung spenden
möchte, kann das Geld auf
folgende Konten überwei-
sen: Sparkasse Westmüns-
terland, Konto-Nr.
36009090, BLZ 40154530
oder Volksbank Baumberge,
Konto-Nr. 35100300, BLZ
40069408.

Ort der Begegnung geschaffen
Erste Verweilzone für Besucher auf demAlten Friedhof errichtet / Aufwertungmacht weitere Fortschritte

Probesitzen auf den Bänken der ersten Verweilzone, die auf dem Alten Friedhof entstanden ist: (v.l.) Alfons Krause (Stadt), Daniel Hommel und Matthias Wermelt (bei-
de Bauhof-Mitarbeiter), Dr. Alfred Knierim (Bürgerstiftung), Bürgermeisterin Marion Dirks und Wolfgang Suwelack. Foto: Stephanie Dircks

Fräse mit zwei
Kränen geborgen

BILLERBECK (sdi). Eine große
Fräse ist bei der Fahrbahner-
neuerung der Landstraße
580 (Billerbeck - Darfeld) am
vergangenen Dienstag abge-
sackt. Das teilte der Landes-
betrieb Straßen NRW ges-
tern mit. „Mit zwei großen
Autokränen, die vor Ort wa-
ren, musste die Fräse gebor-
gen werden“, berichtete Jo-
sef Brinkhaus, Sprecher vom
Landesbetrieb Straßen NRW.
Die Arbeiten können jetzt
wieder ganz normal weiter
laufen.
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